
ECHTE KINDERRECHTE!!!

Kontakt und Informationen:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Büro Dresden
Obergraben 17a
01097 Dresden 

Tel:  0351 - 8 04 68 04
Fax: 0351 - 8 04 68 05

E-Mail: sachsen@fes.de
www.fes.de/sachsen

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Ver-
anstaltung wenden Sie sich bitte rechtzeitig an uns. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist nach vorheriger 
Anmeldung komplett kostenfrei.

Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung vom Deutschen Hygiene- 
Museum Dresden, dem Ökumenischen Informationszentrum 
und der Friedrich-Ebert-Stiftung mit der Unterstützung von 
Aktion Mensch.

Diese Maßnahmen werden mitfi nanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlos-
senen Haushaltes.

ECHTE KINDERRECHTE!!!

Du hast Kinderrechte: zum Beispiel das Recht zu spielen. 
Oder das Recht, dass Dein Privatleben geachtet wird. 
Wenn Du eine Behinderung hast, hast Du ein Recht auf 
besondere Förderung.

So haben es die Länder dieser Welt vor fast 30 Jahren 
festgelegt. Sie nannten das ganze  „Kinderrechtskon-
vention“. Das ist eine Art Gesetz und sehr kompliziert 
geschrieben. Aber eigentlich ist es einfach und logisch, 
was drin steht: Alle Kinder haben die gleichen Rechte. 
Weltweit. Aber leider setzen nicht alle Regierungen das 
um. Und so kommt es darauf an, wo ein Kind geboren 
wird.

Es ist gut, wenn ihr als Kinder eure Rechte kennt. Ihr 
könnt euch beschweren, wenn ihr nicht gut behandelt  
werdet. Ihr könnt euch helfen lassen oder anderen Kin-
dern helfen. Findet heraus, über welche Rechte ihr froh 
seid. Und redet darüber, welche Rechte in eurer Familie, 
in eurer Schule oder in diesem Land noch nicht so gut 
eingehalten werden.

Du bist zwischen 8 und 12 Jahren alt und hast Lust dabei 
zu sein? 

Wir laden dich ein, mit deinen Freunden und Freundinnen, 
Klassenkameraden, Geschwistern und Eltern die 
Kinderrechte näher kennenzulernen und selbst kreativ 
zu sein. 

Wir freuen uns auf euch!
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ECHTE 
KINDERRECHTE!!!
Am Samstag, 13. April 2019 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Deutsches Hygiene-Museum
Marta-Fraenkel-Saal, Lingnerplatz 1
01069 Dresden



DAS PASSIERT AN DIESEM TAG:

10.00 Uhr:  
Es kann losgehen! Die Logo!-Moderatorin Jennie lernt 
euch kennen und erzählt euch, was heute so passiert. 
Danach trefft ihr zwei wichtige Frauen, die in Berlin für 
eure Rechte eintreten. Ihr dürft Ihnen  Fragen stellen.

10.45 Uhr 
Nun beginnt die Workshopzeit in den verschiedenen 
Räumen.

12.00 Uhr 
Endlich Mittagessen! 
Es gibt Nudeln mit Tomatensauce.

12.30 bis 13.30 Uhr 
Juhu – ihr könnt ins Kindermuseum gehen. 
Andere Kinder werden Euch führen.

  
13.45 bis 14.45 Uhr 
Ihr dürft euch austoben – ihr macht Kunst zum Thema 
Kinderrechte mit Viola Lippmann – und ohne eure 
Eltern.

14.45 Uhr 
Showtime! Ihr zeigt uns, was ihr in der letzten Stunde 
gemacht habt!

Gegen 15.00 Uhr 
Schon vorbei – wir hoffen, ihr hattet einen schönen Tag!

WIR FREUEN UNS AUF 

    die parlamentarische Staatssekretärin des 
    Bundesfamilienministeriums Caren Marks
    die SPD-Bundestagsabgeordnete Susann Rüthrich
    die Logo!-Moderatorin Jennie Sieglar
    alle Workshopleiter_innen
    das Medienkulturzentrum Dresden
    das Restaurant LINGNER

Für die Eltern bieten wir ab 13.45 Uhr eine Führung 
durchs Hygiene-Museum und einen Workshop zum 
Thema „Mein Kind hat eine Hörschädigung – Recht 
auf bilinguale Bildung“ an. 

BITTE EINEN WORKSHOP ANKREUZEN!

Workshop 1 Kinderrechte in der Familie (nur für Kinder)
Regeln kennt jeder! Auch Kinderrechte sind Regeln. In einem 
Spiel schauen wir uns an, wie Regeln funktionieren und 
warum Kinderrechte so wichtige Regeln sind.
Jens Wetzel, Kinder- und Jugendring Sachsen 
Linda Püsche, Kinder- und Jugendring Sachsen

Workshop 2 Kinderrechte in der Schule (nur für Kinder)
Auch in der Schule haben Kinder Rechte? - Na klar! Lasst uns 
zusammen herausfinden, welche das sind. Dafür helfen uns ein 
paar Fragen, zum Beispiel: Dürfen alle Kinder weltweit in die 
Schule gehen? Was bedeuten Kinderrechte in der Schule? 
Welche Rechte werden noch nicht erfüllt? Könnt ihr euch so eine 
Situation vorstellen? Wie können eure Rechte besser umgesetzt 
werden? Und: Wer kann euch dabei helfen? Wir sprechen über 
Mitbestimmung, dem Recht zu lernen und vieles mehr!
Julia Franke, Kinder-und Jugendbüro Dresden   
Helen Wohlfahrt, UNICEF

Workshop 3 Egal, ob Du hören kannst oder nicht - 
gleiche Rechte für alle Kinder! (für Kinder und Eltern)
Wie wäre Dein Leben, wenn Du hören könntest oder wenn Du 
nicht hören könntest? Kannst du weiter in die gleiche Schule 
gehen? Kannst anderen Deine Meinung mitteilen? Und wie geht 
das mit der Gebärdensprache?
Magdalena Stenzel, Netzwerk Bilingualerleben mit Gebärdensprache
Sabine Flohr, Scouts. Gebärdensprache für alle

Workshop 4 Kinderrechte in aller Welt (für Kinder und Eltern)
Kinderrechte gelten auf der ganzen Welt. Doch es gibt viele 
Kinder, die nicht mit ihren Eltern leben, nicht zur Schule gehen 
können oder im Krieg Angst haben müssen. Wir lernen etwas 
darüber und erfahren, was ihnen helfen kann.
Sara Liebsch, Referentin aha – anders handeln e.V.
Annegret Krellner, CABANA-Migrationsberatung im ÖIZ e.V.

Workshop 5 Kinderrechte (nur für Eltern)
Nicht über mich und nicht ohne mich. Kinderrechte brauchen 
die Unterstützung von Erwachsenen, damit sie umgesetzt werden. 
Gemeinsam wollen wir Ideen entwickeln, wie Eltern die Kin-
derrechte zu Hause und in Kita/Schule/Gesellschaft ernst 
nehmen und einfordern können.  
Peggy Györkös, Deutscher Kinderschutzbund Dresden

ICH BIN DABEI!

Name

Anschrift

Alter

Ich bringe noch mit:

Name, Anschrift 

BITTE BIS ZUM 31. MÄRZ ANMELDEN!

E-Mail:   sachsen@fes.de
Fax:         0351 8046805
Telefon: 0351 8046804
Post:       Friedrich-Ebert-Stiftung
                 Büro Dresden, Obergraben 17a 
                 01097 Dresden 

Die Plätze sind begrenzt! 
Ihr bekommt eine Anmeldebestätigung von uns.

Die gesamte Veranstaltung wird von Gebärdendolmetscher_
innen begleitet. 
Welchen Unterstützungsbedarf benötigen Sie?

       Gebärdendolmetscher
       FM-Anlage
       Begleitung/Orientierung
       weiterer Unterstützungsbedarf


